Vereinbarung über Aufwandsentschädigung
für nebenberufliche Vereinstätigkeiten

Zwischen der

[Name Verein]
[Adresse]
vertreten durch die [Name Vorstand, GeschäftsführerIn]

 - nachfolgend „Verein“ genannt  -

und

XY
[Adresse]
Steuernummer: XXX/XXX/XXXXX

 - nachfolgend „Ehrenamtliche/r“ genannt  -

wird im Hinblick auf die nebenberufliche, ehrenamtliche Tätigkeit für den Verein Folgendes vereinbart:

1. Die Ehrenamtliche/Der Ehrenamtliche erklärt sich bereit, im Jahr 20XX für den Verein nebenberuflich und ehrenamtlich an der folgenden Tätigkeiten mitzuwirken:
2. Die Ehrenamtliche/Der Ehrenamtliche erhält für die oben genannten ehrenamtlichen Tätigkeiten eine einmalige Pauschalvergütung in Höhe von XXX,XX Euro.
Der Betrag wird nach Erbringung der Leistungen, spätestens zum [Datum] an folgende Bankverbindung überwiesen:

Bank:  

IBAN:  

BIC:  

3. Mit dieser Vergütungsregelung ist der gesamte Eigenaufwand für diese Vereinstätigkeit pauschal abgegolten. Die Ehrenamtliche/Der Ehrenamtliche erklärt, dass bei der Abrechnung des fälligen eigenen pauschalen Aufwandsersatzes der persönliche Ehrenamts-Freibetrag nach § 3 Nr. 26a EStG vollumfänglich berücksichtigt werden soll. Die Ehrenamtliche/Der Ehrenamtliche versichert weiterhin, dass es sich um eine nebenberufliche Tätigkeit für den Verein handelt und der persönliche Freibetrag in Höhe von 720 Euro (Ehrenamtspauschale) auch nicht anderweitig ganz oder teilweise für andere vergleichbare Tätigkeiten bzw. Beschäftigungsverhältnisse in Anspruch genommen wurde.

4. Der Verein ist wegen der Förderung gemeinnütziger Zwecke, u.a. von Kunst und Kultur [+ggf andere gemeinnützige Zwecke], nach dem letzten zugegangenen Freistellungsbescheid des Finanzamtes [Ort], StNr. …, vom [Datum] nach § 5 Abs.1 Nr. 9 des Körperschaftsteuergesetzes von der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 des Gewerbesteuergesetzes von der Gewerbesteuer befreit.

5. Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam oder undurchführbar sein, so lässt dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen dieser Vereinbarung unberührt. Die Parteien verpflichten sich zusammenzuwirken, um die unwirksame oder undurchführbare Bestimmung durch eine wirksame und durchführbare Bestimmung zu ersetzen, die dem wirtschaftlichen Ergebnis der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung möglichst nahe kommt.

[Ort, Datum]
[Ort, Datum]
__________________________
_______________________________

Verein
Ehrenamtliche/r
